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Viele Gommeraner nutz-
ten den Tag der offenen 
Tür an der Europaschule 
Gymnasium Gommern, 
um sich das neue Schul-
gebäude anzusehen. 
Künftige Schüler und ihre 
Eltern zogen von Unter-
richtsraum zu Unterrichts-
raum und machten mit 
bei den vielen Experimen-
ten und Bastelangeboten.  

Von Manuela Langner
Gommern l Mit der Pinzette lös-
te Toni ein winziges Haar der 
Wasserpest und legte es in den 
vorbereiteten Wassertropfen 
auf seinem Objektträger. „Et-
was Grünes“ erkannte er im 
nächsten Arbeitsschritt unter 
dem Mikroskop. Das Grüne 
zu beschreiben, fiel ihm nicht 
leicht. „Sieht aus wie Fäden, 
oder?“, half ihm Hanna, die 
die Station im Unterrichts-
raum Biologie gemeinsam mit 
Theresa betreute. Toni kniff 
erneut das linke Auge zu, um 
mit rechts nochmal durch das 
Okular zu schauen. Er nickte. 
„Ja, das sieht wie Fäden aus.“

Eine spannende Welt zwi-
schen Sinnesorganen, Fleck-
probe, einem Skelett, dem die 
rechte Hand fehlte, und infor-
mativen Plakaten der Fünft-
klässler zum Thema „SOS - ret-
tet die Fische“ erlebten Kinder 
und Erwachsene zum Tag der 
offenen Tür an der Europaschu-
le Gymnasium Gommern (EGG) 
gleichermaßen. 

Wie man Plakate gestaltet, 
um aus einem Betrachter am 
besten einen Leser zu machen, 
damit werden die Fünftkläss-

ler unter anderem im Fach 
„Lernen lernen“ vertraut ge-
macht. Im Jahrgangsteam der 
Klasse 5 beantworteten Lena, 
Lara und ihre Mitschüler alle 
Fragen der Kinder und Eltern. 
Welche Fächer werden ab der 
5. Klasse unterrichtet? Wann 
sind Frühstücks- oder Mittags-
pause? Und welche Arbeitsge-
meinschaften gibt es an der 
Europaschule? Lena zählte un-
ter anderem Französisch und 
die Computer-AG auf. Gerne 
erzählte sie zudem von den Pa-
tenschülern aus der 10. Klasse, 
von den Kennenlerntagen zu 
Beginn des neuen Schuljahres 
und der Kennenlernfahrt für 
die Fünftklässler im Septem-
ber. 

Die Eltern der künftigen 
Gymnasiasten konnten sich 
beim Jahrgangsteam schon die 
ersten Termine wie des Eltern-
abends im Juni notieren. 

Mit Zitronensäure, Seifen-
lösung und Apfelsaft experi-
mentierten währenddessen 
Elias und Hannah im Chemie-
Raum. Leon half ihnen heraus-

zufinden, welche Flüssigkeit 
sauer, basisch oder neutral 
ist. An einer Farbskala konn-
ten die Kinder ihre Ergebnisse 
ablesen, nachdem sie zu den 
Flüssigkeiten den Indikator in 
das Röhrchen gegeben hatten. 
Dabei lernten sie den Umgang 
mit einer Pipette. In Schutz-
brille und weißem Kittel – wie 
echte Chemiker – konnte ihnen 
beim Experimentieren nichts 
passieren. Bis zum richtigen 
Chemie-Unterricht dauert es 
jedoch noch etwas, der wird 
erst ab Klasse 7 erteilt.

Ab dem ersten Schultag kön-
nen die Schüler an der Europa-
schule ihre Bibliothek benut-
zen. Eine Arbeitsgemeinschaft 
mit zehn Mitgliedern küm-
mert sich um den Bestand. Rie-
sengroß war die Resonanz der 
Gommeraner gewesen, als die 
Schüler im Dezember um Bü-
cherspenden gebeten hatten. 
Noch sind die Jugendlichen 
dabei, die Bücher zu erfassen 
und einzusortieren. Da sich die 
AG nur in den Pausen treffen 
kann, dauert es ein bisschen. 

In dieser Woche nutzen bei-
spielsweise die Zehntklässler 
die Schulbibliothek, um ein Li-
teraturverzeichnis zu erstellen. 
Das lernen sie für die Fachar-
beit, die sie schreiben müssen, 
und für ihr künftiges Studium. 

Die digitale Schülerzeitung 
EGG Jam (Jam steht für Jom-
mern am Mittwoch, denn im-
mer mittwochs ist Redaktions-
sitzung), deren Beiträge über 
die Internetseite der Schule auf-
gerufen werden können, prä-
sentierte sich unter anderem 
mit ihrem Video-Interview mit 
Bürgermeister Jens Hünerbein 
und mehreren Aktionen zum 
Mitmachen. Die Liste der Bes-
ten beim Finden von Synony-
men wird auf der Internetseite 
der digitalen Schülerzeitung 
veröffentlicht. Mit ganz oben 
auf der Liste wird Schulleiterin 
Dagmar Riwaldt stehen, die die 
Aktion noch kurz vor Schluss 
mitmachte. 

Ein Ganztagsangebot wie 
die digitale Schülerzeitung ist 
auch die Courage-AG der Eu-
ropaschule. Hier konnten die 

Kinder ihre eigenen Friedens-
kerzen gestalten und dabei ein 
wenig Süßes naschen. Nach 
den Winterferien werden die 
AG-Mitglieder entscheiden, ob 
sie an einem Wettbewerb zu 
Nachhaltigkeitszielen teilneh-
men. 

Mit der Resonanz auf den 
Tag der offenen Tür war die Eu-
ropaschule mehr als zufrieden. 
Nicht nur künftige Gymnasias-
ten nutzten das Angebot, son-
dern auch viele Gommeraner, 
die sich das im Oktober 2019 
offiziell eröffnete, neue Schul-
gebäude ansehen wollten. Mi-
chael Franz, stellvertretender 
Schulleiter, traf auch auf zahl-
reiche ehemalige Schüler. Er 
bedankte sich bei den vielen 
Schülern und Kollegen, die den 
Tag so tatkräftig unterstützten. 
Insbesondere auch bei Niclas 
Rotermund, der mit seiner 
Band spontan im Foyer auftrat. 
Ihre Klänge zogen die Besucher 
geradezu ins Schulhaus hinein. 

www.europaschule- 
gommern.de

Mit Pinzette und Pipette
Beim Tag der offenen Tür können die künftigen Gymnasiasten viel selbst ausprobieren

Gommern (mla) l Der Senioren-
beirat der Einheitsgemeinde 
Gommern erhielt zum Neu-
jahrsempfang den Engage-
mentpreis aus den Händen von 
Bürgermeister Jens Hünerbein. 
Die Stadt würdigte damit den 
Einsatz der Frauen und Män-
ner, die die Interessen der rei-
feren Generation vertreten. Der 
Seniorenbeirat bietet Vorträge 
an, eine Smartphone-Schulung 
in Kooperation mit der Europa-
schule, wird unter anderen in 
Sachen Barrierefreiheit von der 
Stadtverwaltung einbezogen 
und half gemeinsam mit den 
Youngsters bei der Planung des 
Mehrgenerationenspielplatzes. 
Dem Seniorenbeirat unter Vor-
sitz von Dr. Joachim Schröder 
gehören an: Anita Enge aus 
Wahlitz, Ingeborg Goetze, 
Hartmut Sens, Klaus Thiel und 
Karin Wenzel aus Gommern, 
Detlef Hamann aus Vehlitz, 
Gudrun Scheffler aus Menz, 
Manfred Kuhnert aus Nedlitz, 
Wolfgang Hebold aus Karith 
und Renate Seifert aus Dannig-
kow. � Foto: M. Langner

Engagementpreis 
für Senioren

Meldungen

Gommern (mla) l Am Sonn-
tagnachmittag um 15 Uhr 
eröffnet der Heimatverein 
Gommern seine neue Sonder-
ausstellung zu Poesiealben 
und Freundschaftsbüchern. 
Alle Exemplare stammen aus 
Gommern und Umgebung 
oder haben einen Bezug zur 
Stadt. Die zahlreichen Leih-
gaben ermöglichen es dem 
Heimatverein, einen Bogen 
von 1908 bis in das Jahr 2020 
zu schlagen. Gezeigt werden 
können unter anderem Ein-
träge von Martin Schwantes 
oder Fritz Heicke. Die Räume 
des Heimatvereins befinden 
sich in der Walther-Rathenau-
Straße 19.

Sonderausstellung zu 
Poesiealben öffnet

Gommern (mla) l Die Berufbe-
ratung der Agentur für Arbeit 
stellt Referentin Julia Hahn 
zum 1. Unternehmerstamm-
tisch 2020 des Arbeitskreises 
Wirtschaft des Stadtförderver-
eins „Wir für Gommern“ vor. 
Veranstaltungsort ist dieses 
Mal das Volkshaus in Gom-
mern, Fuchsbergstraße. Am 
Montag, 17. Februar, beginnt 
die Runde um 18 Uhr mit 
einem Grußwort von Bürger-
meister Jens Hünerbein. Auch 
über die weiteren Termine des 
Jahres soll informiert werden. 
Unternehmer und Gewerbe-
treibende, die teilnehmen 
möchten, melden sich bis zum 
7. Februar an. 

Berufsberatung steht 
im Mittelpunkt

Nedlitz (mla) l Am Donners-
tagnachmittag bietet Manfred 
Kuhnert, der für die Ortschaft 
Nedlitz Mitglied im Senioren-
beirat der Einheitsgemeinde 
Gommern ist, wieder seine 
Sprechstunde an. Von 16 bis 17 
Uhr können sich die Nedlit-
zer Ü60 mit ihren Sorgen, 
Fragen und Anliegen an ihn 
wenden. Treffpunkt ist der 
Versammlungsraum über dem 
Gerätehaus in der Nedlitzer 
Hauptstraße. Der Raum ist 
per Treppenlift barrierefrei zu 
erreichen.

Sprechstunde mit 
Manfred Kuhnert

Zahl des Tages

Eheschließungen nahmen 
die Standesbeamten der Stadt 
Gommern im zurückliegen-
den Jahr vor, darunter waren 
zwei gleichgeschlechtliche 
Paare. Insgesamt 14 Paare 
wurden durch Bürgermeister 
Jens Hünerbein persönlich 
getraut. Die Zahlen stellte 
er zum Neujahrsempfang 
vor. In diesem Jahr ist von 
einer vergleichbaren Zahl an 
Trauungen auszugehen, denn 
56 Anmeldungen liegen dem 
Gommeraner Standesamt 
schon vor. Neben dem klas-
sischen Trauzimmer im Rat-
haus verfügt die Einheitsge-
meinde Gommern mit einem 
Trauzimmer auf der Was-
serburg und auf dem Schloss 
Leitzkau über zwei besondere 
Örtlichkeiten, um den Bund 
des Lebens einzugehen. 2018 
waren es 105 Eheschließungen 
gewesen, darunter vier gleich-
geschlechtliche.
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Unterstützt von Hanna und Theresa (l.) stellte Toni sein erstes Prä-
parat her und sah es sich unter dem Mikroskop an. � Fotos: M. Langner

Gommern (mla) l Die Europa-
schule Gymnasium Gommern 
(EGG) stellte zum Tag der offe-
nen Tür auch das Modellpro-
jekt zur Berufsorientierung 
an Gymnasien vor, an dem die 
Neuntklässler in diesem Schul-
jahr teilnahmen. Ziel ist es, den 
Jugendlichen eine bessere Vor-
stellung von ihren Wunschbe-
rufen zu geben. Sie sollen sich 
mit ihren eigenen Stärken und 
Schwächen auseinanderset-
zen und vielleicht auch über 
den Tellerrand hinausblicken, 
welche anderen Berufe für sie 
in Frage kommen könnten. 
Dazu gehört nicht zuletzt die 
Vermittlung praktischer Er-
fahrungen in verschiedenen 
Berufsfeldern. 

Über die Teutloff gGmbH 
standen den Schülern sechs 
Projekte wie Werkstoffe und 
Fertigungstechnologien, er-
neuerbare Energien, Automati-
sierungstechnik und -systeme, 
IT und Medien sowie Gesund-
heit, Erziehung und Soziales an 
den Standorten in Schönebeck 
und Barby offen. Dabei fer-
tigten sie beispielsweise eine 
Tischplatte an. Sie setzten sich 
mit dem Werkstoff auseinan-
der, erlangten kaufmännische 
und technologische Grundla-
gen sowie der CNC-Program-
mierung und schließlich prak-
tische Fertigkeiten. 

Zur Berufsorientierungswo-
che mussten die Neuntklässler 
in Gruppenarbeit eine Power-
PointPräsentation und in Ein-
zelarbeit eine wissenschaftli-
che Belegarbeit erstellen, die 
als Klassenarbeit in die Noten 
einfließt. 

Neue Wege 
bei der  
Berufssuche
Einblicke für Schüler

Impressionen vom Tag der offenen Tür an der Europaschule Gymnasium Gommern

Pädagogisches Leitbild:
Integration europäischer The-
men in allen Unterrichtsfächern

Besonderer Stellenwert des 
Fremdsprachenunterrichts und 
Erweiterung der bilingualen 
Unterrichtsangebote

Förderung der interkulturellen 
Kompetenz

Großes Angebot an außerschuli-
schen, europaorientierter AGs

In Gommern:
Europaseminare im Ausland

Europawochen

Deutschintensivkurse für aus-
ländische Schüler während ihres 
Aufenthalts in Gommern

Schulpartnerschaften mit Po-
len, Ungarn und Frankreich 

Benefizveranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche

Europaschulen 
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